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WETTBEWERBE Schweizer Ingenieur und Architekt 14/83

Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekt:

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SIA
Heft
Seite

Stadt Rorschach Ideenwettbewerb für das
Zentrum Rorschach IW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1982 Neu:
in der Stadt Rorschach niedergelassen sind (Wohn- 15. April 83
oder Geschäftssitz); Teambildung mit auswärtigen
Landschaftsarchitekten, Künstlern usw.

3/1983
S.30

Gemeinde Celerina Schulhauserweiterung in
Celerina, PW

Alle seit dem 1. Januar 1982 im Ober- und Unteren-
gadin niedergelassenen Architekten (Wohn- oder
Geschäftssitz)

15. April 83 1/2/1983
S. 16

Stadt Biel, PTT, Schweiz.
Mobiliarversicherung

Reitschulareal Biel, PW Fachleute, welche seit dem 1. Januar 1981 in den 2. Mai 83
Kantonen Bern, Jura, Neuenburg und Solothurn ih- (15. Nov. 82)
ren Wohn- oder Geschäftssitz haben, oder in der
Gemeinde Biel heimatberechtigt sind

43/1982
S.944

Gouvernement Francais Opera ä la Place de la
Bastille ä Paris

Concours international, informations: Mission Opera

Bastille, 38, rue de Laborde, 57008 Paris, telepho-
ne: 00331 294 28 06 (Conditions de participation:
voir no 51/52/1982 p. 13). Date limite pour les
inscriptions : 28 janvier 1983!

13 mai 83

(28 jan. 83)
1/2/1983
p.13

Gemeinde Hallau SH Alters- und Pflegeheim
«Im Bück», Hallau, PW

Architekten, die im Kanton Schaffhausen seit
mindestens dem 1. Januar 1981 ihren Wohn- oder
Geschäftssitz haben oder ein schaffhausisches Bürgerrecht

besitzen. Unselbständige Fachleute und
Studenten, sofern sie seit mindestens dem 1. Januar 1981

ihren Wohnsitz im Kanton Schaffhausen haben

16. Mai 83 47/1982
(ab 3. Jan.- S.1048
31. März 83)

Gemeindeverband
Altersheim Lotzwil

Altersheim in Lotzwil,
BE, PW

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit dem
1. Januar 1982 in den Gemeinden des Spitalbezirkes
Langenthai: Amtsbezirk Aarwangen, und Gemeinden

Auswil, Gondiswil, Rohrbach und Rohrbachgraben
(Unterlagenbezug ab ca. Mitte Januar 1983,

Ausschreibung folgt)

31. Mai 83
(ab 15. Jan. 83)

51/52/1983
S. 1137

Reformierte
Kirchenpflege
Birmenstorf-Gebenstorf-
Turgi

Kirchgemeindehaus in
Gebenstorf AG, PW

Alle seit dem 1. Januar 1982 selbständigen Architekten,

welche entweder der reformierten Kirchgemeinde
Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi angehören oder

ihren Wohn- oder Geschäftssitz in der Gemeinde
Gebenstorf haben

3. Juni 83
(21. Jan. 83)

51/52/1982
S.1137

Islamic Development
Bank, Jeddah

Headquarters building for
the Islamic Development
Bank, international
architectural competition

Architectural and engineering firms should submit
prequalification details by 26 january 1983 (see this
issue, p. 13)

1/2/1983
S. 13

Römisch-kath.
Kirchgemeinde I^enzburg
AG

Pfarreizentrum in
Lenzburg AG, PW

Fachleute, die im Bezirk Lenzburg seit mindestens
dem 1. Januar 1982 Wohn- oder Geschäftssitz haben

.Juli 83 3/1983
S.30

Baudirektion des Kantons
Zug

Kantonales
Verwaltungszentrum in
Zug, IW

Architekten, die ihren Geschäfts- und/oder Wohnsitz

seit dem 1. Januar 1980 im Kanton Zug haben
11. Juli 83
(31.Jan.-31.
Mai 83)

3/1983
S.30

Einwohnergemeinde
Laupersdorf

Gemeindehaus,
Mehrzweckanlagen

Architekten, die vor dem 1. Januar 1982 ihren 29. Juli
Wohn- oder Geschäftssitz im Bezirk Thal haben

Gemeinde Neunkirch SH Alters- und Pflegeheim
«im Winkel», PW

Architekten, die seit mind. dem 1. Januar 1981 2. Aug. 83 7/1983
Wohn-oder Geschäftssitz im Kanton Schaffhausen (15. Juni83) S.245
haben und Architekten, die ein schaffhausisches
Bürgerrecht besitzen

Italienische Staatsbahnen,
Stadt Bologna, Region
Emilia Romagna

Neugestaltung des gesamten
Eisenbahnknotenpunktes

und des
Hauptbahnhofes Bologna,
Italien, internationaler
Wettbewerb in zwei Stufen

Architekten und Ingenieure der EWG-Länder sowie 18. Aug. 83 13/1983
der an Italien angrenzenden'Länder (26. März 83) S. 373

Baudirektion des Kantons
Bern, Einwohnergemeinde

Langenthai

Verwaltungsgebäude an
der Aarwangenstrasse in
Langenthai

Fachleute, die ihren Wohn- und/oder Geschäftsitz 19. Aug. 83 4/1983
seit dem 1. Januar 1982 im Amtsbezirk Aarwangen (18. Feb. 83) S. 61

haben

Stadt Winterthur Erweiterung des Kunst¬
museums mit Stadtbibliothek

und Naturwissenschaftlichen

Sammlungen
in Winterthur, IW

Fachleute, welche seit mindestens dem 1. Januar 31. Aug. 83
1981 in den Kantonen Zürich, Thurgau, St. Gallen, (29. April 83)
Appenzell Innerrhoden, Appenzell Ausserrhoden
oder Schaffhausen wohnen oder Geschäftssitz haben
sowie Bürger der Stadt Winterthur

12/1983
S.348
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Direction des Chemins de Nouvelle gare de Bulle
fer fribourgeois FR, PW

Le concours est ouvert aux architectes domicilii ou
etablis sur le territoire du canton de Fribourg et in-
scrits, ä la date de clöture des inscriptions du
concours, au registre des personnes autorisees ä eta-
blir des projets de construction tenu par l'Office des
constructions et de l'amenagement du territoire.
(Voirno. 12/1983, p. 348)

16. Sept. 83

(5.-15.
April 83)

Commune de Monthey
VS

Restructuration du
quartier
Crochetan-Cotterg, IW

Concours ouvert aux bureaux d'architectes et d'inge-
nieurs etablis dans la commune de Monthey et aux
architectes et ingenieurs en genie civil bourgeois de
Monthey

16mai83

12/1983
p. 349

Staat Wallis, Baudepartement

Abteilung Hochbau
Werkhof der
Nationalstrasse N9 in
Simplon-Dorf, PW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1982
im Kanton Wallis niedergelassen sind sowie Schweizer

Architekten mit Bürgerrecht des Kantons Wallis

30. Sept. 83

(31. März 83)
7/1983
S.245

Gemeindeverband
Ruferheim Nidau

Altersheim in Nidau BE,
PW

Architekten, welche mindestens seit dem 1. Januar
1982 im Amt Nidau ihren Wohn- und/oder
Geschäftssitz haben

30. Nov.83
(18. April 83)

13/1983
S.374

Farb-Design-International
e.V., Stuttgart

2. Internationaler
Farb-Design-Preis

Alle in der Farbgebung tätigen Personen oder Gruppen

(Arbeiten, die nach 1970 realisiert wurden)
1. Dez. 83 7/1983

S.245

Neu in der Tabelle
14/1983
p.404

Gemeinde Risch ZG Oberstufenschulhaus in
Rotkreuz ZG, PW

Architekten mit Geschäfts-und/oder Wohnsitz vor 16. Sept. 83 14/1983
dem 1. Januar 1981 im Kanton Zug (25. Juli 83) S.404

Provalbau AG, Engineering
und Generalunternehmung,

St. Gallen

Wohnüberbauung in
Staad SG, PW

Fachleute, die mindestens seit dem 1. Januar 1982
Wohn- oder Geschäftssitz in den folgenden Gemeinden

haben: Rheineck, Thal, Rorschach,
Rorschacherberg, Goldach, Steinach, Hörn, Arbon, Egnach

15. Aug. 83 14/1983
S.404

15. Aug. 83
(ab 15. April
83)

14/1983
S.403

Gemeinderat Zollikon
ZH

Gemeindesaal in Alle seit mindestens dem 1. Januar 1980 in der Ge-
Zollikon, PW meinde Zollikon verbürgerten oder seit mindestens

dem gleichen Datum in den Gemeinden Zollikon,
Küsnacht, Zumikon oder Maur niedergelassenen
(Wohn- oder Geschäftssitz) Architekten

Wettbewerbsausstellungen
Administration föderale
des finances

Logements pour la
Coop6rative immobiliere
du personnel föderal ä
Preverenges VD

Aula du College de la Commune de Preverenges des 27/28/1982 14/1983
le lundi 18 avril ä 16 h au mercredi 27 avril 19 h; S.610 S.404
heures d'ouverture de 14 h ä 19 h; dimanche de 9 h ä
12h

Stadt Thun Uberbauung des
Mühlenareals in Thun,
PW

Mühlengebäude 1. Stock, Thun, Eingang Seite Aare,
18. April bis 1. Mai, Dienstag und Donnerstag ab 14

Uhr, abends täglich von 17 Uhr bis 22 Uhr, Samstag
und Sonntag von 14 bis 17 Uhr, Gründonnerstag von
14 bis 18 Uhr

21/1982
S.449

folgt

Aus Technik und Wirtschaft

Sanfte Technologie: Energiedach und Blockheizkraftwerk
Die Verknappung fossiler
Brennstoffe und die daraus
resultierende Entwicklung der
Preise nach oben, insbesondere
für Heizöl und Erdgas, haben
dazu geführt, dass die Nutzung
alternativer Energien zusehends
an Bedeutung gewinnt.
Einleuchtend auch, dass sich im
Sektor der «sanften Technologien»

die Sonnenenergie einen
wichtigen Platz gesichert hat. So
wurde zum Beispiel für die
Erwärmung der täglich benötigten
30 000 Liter Brauchwasser einer
Überbauung mit insgesamt 164
Wohnungen und einem
Geschäftshaus mit Restaurant die
Nutzung der Sonnenenergie
herangezogen - und zwar ganzjährig

und unabhängig von der
direkten Sonneneinstrahlung
(«vom schönen Wetter»).
Die dazu angewandte Technologie

der Brauchwassererwärmung
besteht aus dem

zukunftsweisenden Energiedach-Wärme¬

pumpen-System: Alle Häuser
der Überbauung sind mit
Energiedächern Sessa-Therm
ausgerüstet, die über den entscheidenden

Vorteil verfügen, Energie
auch ohne Sonnenschein aus der
Umgebung entnehmen zu können.

Die der Umgebung entzogene

Wärme wird durch eine
Wärmepumpe vom niedrigen,
für Heizzwecke ungeeigneten
Temperaturniveau auf ein für
die Brauchwassererwärmung
nutzbares Temperaturpotential
angehoben.
Die für den Antrieb der Wärmepumpe

benötigte elektrische
Energie wird in einem kleinen
Blockheizkraftwerk mit Dieselmotor

und Generator erzeugt.
Dabei wird die an und für sich
schlechte Nutzung der Primärenergie

durch die Dieselmotor-
Generator-Gruppe (etwa 33
Prozent) im Blockheizkraftwerk
durch konsequente Verwertung
der Abwärme auf rund 90 Pro-

Das «Wärmeangebot» von Elcalor
Elcalor-Boiler zeichnen sich
durch lange Lebensdauer, grosse
Sortimentbreite, die im eigenen
Werk emaillierten Innenkessel
und durch die korrosionsfesten
Heizstäbe aus der I^egierung
Monel 400 aus. Besonders zu
beachten sind Spezialausführun-
gen wie der neue Hochschrank-
Boiler sowie der Wärmepumpen-
Boiler. Alle Geräte lassen sich
optimal in den Raum integrieren.

Folgende Produkte sind be¬

sonders interessant: Der Wasser-
Zentralheizspeicher rait. der
elektrischen, zonenweisen
Temperaturanzeige für die optimale
Nutzung von Alternativ-Energien.
Das neue Flachspeicherheizgerät
mit dem ins Gerät integrierten
Raumthermostat mit Zwangsbelüftung.

Direktheizgeräte,
Niedertemperaturkessel 01/
Gas, Holzkessel und
Hauswärmepumpen.

zent verbessert. So werden die
Strahlungswärme von Dieselmotor

und Generator über
einen Wärmetauscher in den
Kreislauf Energiedach-Wärmepumpe

rückgeführt und die im
Kühlwasser des Dieselmotors
abgeführte Wärmemenge, ebenfalls

über einen Wärmetauscher,
direkt in den Brauchwasser-
Kreislauf eingebracht. Das
beschriebene Energiedach-Wär¬

mepumpen-System zur
Brauchwassererwärmung durch
indirekte Nutzung der Sonnenenergie

amortisiert sich dank der
grossen Heizölersparnis innert
kürzester Zeit: Kapitalrückfluss
bei 5 Prozent Zins und einem
Heizölpreis von Fr. 60.-/100 kg
rund acht Jahre.

Ernst Schweizer AG,
8908 Hedingen
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